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KURZ NOTIERT

Schweizer treffen sich
im Dechbettener Hof
REGENSBURG.Der nächste Schweizer-
treff findet am 23. September, 19 Uhr,
imDechbettener Hof statt. Auslands-
schweizer in und umRegensburg tref-
fen sich alle zweiMonate zu einemun-
gezwungenenAustausch in der Lan-
dessprache.Weitere Informationen
dazu gibt es unter Tel. (09 41) 79 18 78.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Neuer Kaplan stellt
sich in Herz Marien vor
REGENSBURG.AmSonntag feiert die
Pfarrei HerzMarien um 10Uhr einen
Festgottesdienst, musikalisch gestaltet
vomKirchenchorHerzMarien. Stadt-
pfarrer Heinrich Börner feiert zehn
JahreHerzMarien, ebenso Ruhe-
standsgeistlicher Pfarrer Alfons
Wurm, außerdem dankt die Pfarrei ih-
remMesner Konrad Pfeilschifter für
25 Jahre treuenMesnerdienst. ImGot-
tesdienst wird sich auch der neue Kap-
lan Christian Blank vorstellen. An-
schließend an dieMesse ist die ganze
Pfarrei HerzMarien zu einem Steh-
empfang in den großen Pfarrsaal ein-
geladen.

Tag der offenen Tür in
Schule für textile Kunst
REGENSBURG.AmSamstag findet ab 11
Uhr die Ausstellung „Filzkunst“ im
historischen Innenhof der Schule für
textile Kunst, Schwarze Bären Straße
1, statt. Ab 19Uhr gibt es einen Infor-
mationsabend zur Ausbildung im Be-
reich Textilkunst.Weitere Informatio-
nen gibt es unter Tel. (09 41) 58 43 08 3
sowie im Internet auf der Homepage
www.caro-lanzendörfer.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Gehörlosengottesdienst
in der Spitalkirche
REGENSBURG.AmSamstag treffen sich
alle Gehörlosen undHörgeschädigten
aus Regensburg undUmgebung zu ei-
nemGottesdienst in der Spitalkirche,
den Pfarrer Christian Burkhardt feiern
wird. Beginn ist um 13Uhr. Der Got-
tesdienst wird in Gebärdensprache ge-
feiert. Anschließend findet dieMo-
natsversammlung des Gehörlosenver-
eins imGasthaus „Spitalgarten“ statt.
Dazu sind alle Interessenten herzlich
eingeladen.Weitere Informationen
zumGottesdienst gibt es bei Pfarrer
Burkhardt unter (01 60) 90 80 90 00.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Pfarreien feiern ihre
neue Gemeinschaft
REGENSBURG.AmSonntag feiern die
PfarreienHl. Dreifaltigkeit (Steinweg),
St.Magn (Stadtamhof), St. Nikolaus
(Winzer) und St. Katharina (Spital-
pfarrei) den Beginn ihrer Pfarreienge-
meinschaft. Es ist um 10.30 Uhr ge-
meinsamer Gottesdienst in der St. An-
dreaskirche (wenn es nicht regnet: im
Innenhof der Hochschule für Kirchen-
musik), anschließend findet das „Start-
fest“ (im Innenhof oder Foyer der Kir-
chenmusikschule) statt. (mds)

REGENSBURG. Sabine Thiele, Geschäfts-
füherin der Tourist Information Re-
gensburg, war erfreut über den Erfolg
der „Langen Nacht“. Während des Fes-
tes wurde immer wieder durchs Mik-
rofon durchgegeben, dass sämtliche
Einnahmen dem Verein zweites Leben
zugutekommen. Neben den aufgestell-
ten Spendenboxen haben sich mehre-

re Partner beteiligt, unter anderem
Challenge Room, das Coffee Bike,
Kneitinger, der Gästeführerverband
Kulttouren und der Firmenchef Os-
wald Zitzelsberger mit seinem Regens-
burger Landwein. Dabei ist ein Betrag
von 777 Euro zusammengekommen.
Diese Spende wurde dem Vorstand
Zweites Leben übergeben.

Der Verein Zweites Leben freut sich über 777 Euro

777 Euro bekam der Vorstand des Vereins Zweites Leben überreicht. Das Geld
wurde bei der „Langen Nacht“ gesammelt. Foto: Tourist-Touristik

REGENSBURG. Der Kreisverband der
FDP Regensburg-Stadt ehrte Dr. Jürgen
Pätz, ehemaliger Kämmerer und Stadt-
rat Regensburgs, für 50 Jahre Mitglied-
schaft in der Partei. Die Ehrung fand
im Rahmen der Veranstaltung „Infra-
struktur und Wohnungsbau“ durch
den stellvertretenden Landesvorsit-
zenden Sebastian Körber und den Lan-

desschatzmeister der bayerischen FDP
und Kreisvorsitzenden, Ulrich Lechte,
im Kolpinghaus statt. Dr. Pätz bedank-
te sich in einer Rede und erinnerte an
die Höhepunkte der letzten fünf Jahr-
zehnte seinerMitgliedschaft, unter an-
derem an Kandidaturen zum Bundes-
und Landtag, sieben Jahre Kreisvorsitz
und seine Stadtratstätigkeit.

Dr. Jürgen Pätz ist seit 50 Jahren FDP-Mitglied

Der Kreisverband der FDP Regensburg-Stadt ehrte Dr. Jürgen Pätz, ehemaliger
Kämmerer und Stadtrat, für 50 Jahre Mitgliedschaft in der Partei. Foto: FDP
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

REGENSBURG. Im Jahr seines 60. Ge-
burtstages geht der Wahl-Münchner
Peter Schilling gewissermaßen auf Ju-
biläumstournee. Ein Grund, Bilanz zu
ziehen: Sechs Millionen verkaufte
Tonträger, Gold- und Platin-Schallplat-
ten aus aller Welt. Ein deutscher
Künstler, der seine Songs selbst
schreibt, textet und produziert sowie
interpretiert. In den 90er-Jahren muss-
te der gebürtige Stuttgarter seine Kar-
riere wegen einer Burnout-Erkran-
kung vorerst auf Eis legen. Er kurierte
diese aus und arbeitete sich zurück auf
die Bühnen. Unzählige Einzelkonzerte
hat er seitdem gespielt, auf Tour je-
doch geht er jetzt nach vielen Jahren
erstmals wieder. Kürzlich kam das ak-
tuelle Album „DNA“ auf denMarkt.

Welche Rolle spielt „Major Tom“ noch
heute?

Zum Glück eine große. Es ist der Ti-
tel, der mir den nationalen wie inter-
nationalen Durchbruch in der Musik
möglich gemacht hat. Ich liebe es, ihn
live zu spielen. Nach wie vor. Sie müs-
sen sich vorstellen: Damals gingen
85 000 Tonträger am Tag über den La-
dentisch, was in Anbetracht heutiger
Zahlenvergleiche geradezu unwirk-
lich erscheinen mag. Es folgten Klassi-
ker wie „Terra Titanic“, „Die Wüste
lebt“ oder „The Different story“ und
„Ich vermisse dich“, auch diese gingen
in die Charts weit nach oben. Aber ne-
ben einem solchen Klassiker wirken
diese kleiner, als sie sind. „Major Tom“
istmeine Visitenkarte.

Was erwartet die Freunde derMusik aus
den 80ern?

Natürlich spiele ich alle
Klassiker wie „Terra Tita-
nic“, „Die Wüste lebt“ und
selbstverständlich „Major
Tom“. Wenn ich das nicht
täte, würde man mich zu
Recht vom Hof jagen.
Grundsätzlich freue ich
mich sehr auf dieses einzige
Konzert in Bayern. Da ich
seit über 30 Jahren in Mün-
chen lebe, bin ich mit der
bayerischen Mentalität sehr
verbunden und freue mich
hier auf einen tollen Abend.

Was verbinden Sie mit Regensburg?

Historische Bauten wie die Steiner-
ne Brücke oder den Dom, ganz klar.
Weiter ausgeholt aber auch Papst Be-

nedikt XVI. oder die Volkssternwarte,
die ich – wenn es meine Zeit erlaubt –
unbedingt anschauen möchte. Ich bin

neben der Musik sehr inter-
essiert an Astronomie,
Quantenphysik und begeis-
tere mich für Planetarien. Es
heißt, das Regensburger soll
zu den ältesten des Landes
zählen.

Warum sind Sie erst heute
nach langer Zeit wieder auf
Tour?

Ich habe im Laufe der ver-
gangenen 33 Jahre nachmei-
nem Durchbruch viele Ein-
zelkonzerte gespielt. Für ei-
ne Tour aber war einfach die
Zeit nicht reif. Inzwischen
sind Band, Crew und Künst-

ler so eng verwachsen, dass wir raus
wollen auf die Bühnen des Landes.
Und ich empfinde sehr viel Demut für
jeden einzelnen Abend – dafür, dass

ichmich dawieder hinarbeiten durfte.

In den 90ernmussten Sie Ihre Karriere
aus gesundheitlichen Gründen auf Eis le-
gen.Waswar passiert?

Aufgrund meines weltweiten Er-
folgs über intensive sieben Jahre war
ich körperlich ausgebrannt. Damals
hieß das noch Erschöpfungssyndrom.
Ich brauchte lange, bis ich verstanden
hatte, was die Ursache war. Heute bin
ich ehrenamtlich auch als Botschafter
des Bundesverbands Burnout Prophy-
laxe und Prävention tätig. In jeder
Tourstadt treffe ich mich mit zehn
akut Burnout-Erkrankten. Wenn ich
nur einem helfen kann, dann hat es
sich schon gelohnt.

Sie sind auch Buchautor, wie kam es da-
zu?

Ich bin ein Mann des Wortes, liebe
die deutsche Sprache und manchmal
habe ich so viel zu sagen, dass drei Mi-
nutenMusik nicht ausreichen. So kam

es, dass ich bereits drei Sachbücher ge-
schrieben habe. Das aktuellste lautet
„Völlig losgelöst – Mein langer Weg
zum Selbstwert – Vom Burnout zu-
rück ins Leben“. In dem Buch, aber
auch in Vorträgen, sage ich immer
wieder: „Ich weiß, wie schnell man da
unbemerkt reingeraten kann, ichweiß
aber auch, wie man wieder raus-
kommt. Und vielleicht – hoffentlich
sogar – können Betroffene von meiner
Sicht der Dinge profitieren. Es ist ein
autobiografisches Sachbuch. Neben
meiner eigenen Geschichte finden
sich Erkenntnisse aus der Psychologie.

Sie setzen sich ehrenamtlich stark ein.
Waswaren die Beweggründe?

Ich habe schwierige Zeiten als Kind
erlebt, habe diese aufgearbeitet und
bin gewissermaßen durch Talent,
Glück und Fleiß auf die Sonnenseite
des Lebens gebracht worden. Es ist
meiner Ansicht nach an der Zeit, et-
was zurückzugeben.

Völlig losgelöst durchRegensburg
TOUR ImMZ-Interview outet
sich Peter Schilling als Hob-
byastronom. Der Schöpfer
von „Major Tom“ freut sich
auf das einzige Konzert in
Bayern und die Sternwarte.

Peter Schilling wird in Regensburg sein einziges Konzert in Bayern präsentieren. Fotos: MTRMünchen
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INTERVIEW
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➥ Haben Sie wei-
tere Fragen?

Schreiben Sie uns!
regensburg@mittel-

bayyerische.de

PETER SCHILLING
Singer/Songwriter
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➤ Eine besondere Überraschung gibt’s
auch für unsere jüngsten Leser. Im Zuge
von „major toms kinderworkshop“ wen-
det sich Peter Schilling, der langjährige
Botschafter des Deutschen Kinder-
schutzbundes, an die Kinder.
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KINDER LERNEN DIE MUSIK KENNEN

➤ Kinder zwischen acht und 15 Jahren
führt Schilling an die Musik heran, zeigt
ihnen Bühnenkulissen, beantwortet Fra-
gen und studiert mit ihnen einen Song
ein, der abends gemeinsam im Konzert
präsentiert wird.

➤ 20 Plätze gibt es für denWorkshop.
➤ Interessierte Kidswenden sich bitte
per Mail an regensburg@mittelbayeri-
sche.de an die Redaktion.
➤ Das Konzert im Antoniushaus findet
statt am 27. November um 19.30 Uhr.
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